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Kimmung kennt, wird seine Weisheit und Geistesstärke

darin erkennen — au S Furcht vor Gott - und

seinen Seelenadel darin»/ aus Liebe zu Gott,
Menschen zu trutzen.

6

„Wollust ohne Liebe ist viehisch — und

,-Liebe ohne Religion — Abgöttcrey.,,

Ist nicht vielleicht — waS sag' ich vielleicht Ich

berufe mich auf viele geheimere, und bekante Ehestands-

geschichten l — Ist nicht jeder, der ohne Religion

liebt, in Gefahr seine Liebe früher oder später in mehr

als einer Rücksicht in Viehheit hinuntersinkcn zu sehen?

Liebe u, was für Beziehungen man sie auch

betrachten mag — Liebe ist ja eine und einzig wie

Gold, und Gort ihre Quelle und ihr Hauptgegen-

staud. Wer demnach zwischen Liebe und Liebe einen

Unterschied wähnt, und dabey ihres Ursprungs vergißt,

giebt vielleicht einer sehr unwürdigen Leidenschaft einen

sehr eolen Namen.

Nachrichten.
Auf Montag den?tcn Weinmonats Nachmittags um

- Uhr wird auf allhiesigem RathhauS der Herrn Alt-

Lanbvogt Ludwig HieronymuS Grimm zugehörige,

auf dem Hohberg gelegene, in g 5 »/Z gemeinen Land-

Iucharten bestehende Hof, worunter die Haushof-

statt, der HauSplatz, der Herrn - und Bauerngarten

und das Wäldli begreifen, der Ueberrest aber annoch

ungefähr go Iucharten ausmachet, und davon 2

Nîaad Mattland, und z Iucharten alleinigen Acker-



lands in der Timing Lüßlingen sich befindet, öffentlich

steigerunswcise ausgerufen werden.
Liebhaber können sich wegen Beschaffenheit des Landes

des weitern bey dem dcrmaligcn zu Lüßlingen
sitzenden Lehenmann erkundigen. Gegeben den -;tcn
Herbstmonats,79z.

Gerichtschreibery Solothurn.

ES dient dem geehrten Publikum zu wissen, daß in
der untern Metzg alle Montage geschlachtet, und
am Dinstag das Fleisch ausgewogen wird damit
das Publikum allzeit mit frischem Fleisch verfthen
sey.

Auflösung der legten Charade.
Der Augenstern.

Mein Erstes bauen Bauern an;
Mein Zweytes ist rj„ eitler Dittel:
Man giebt ihn izo Jedermann
Den Buben, Eseln und dem Büttel.
Mein Ganzks war, man konnt es sehn,
Fritz, Laudon, Ziethenund Eugen.
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